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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Verena Osgyan, Gülseren 
Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Tim Pargent, Gisela Sengl, Maximilian 
Deisenhofer, Anne Franke, Susanne Kurz, Hep Monatzeder, Anna Toman, 
Gabriele Triebel und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Notwendigkeit jetzt erkennen und handeln: Bund-Länder-Programm zur nachhal-
tigen Modernisierung der Hochschulen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich gemeinsam mit anderen Bundesländern auf 
Bundesebene für die Etablierung eines Bund-Länder-Programms zur nachhaltigen Mo-
dernisierung der Hochschulen einzusetzen. Das Programm soll durch zeitlich befristete 
Investitionen den Sanierungsstau an deutschen Hochschulen gezielt abbauen und die 
Hochschulen zu Trägern nachhaltiger Entwicklungen machen. 

 

 

Begründung: 

Nicht nur in Bayern sehen sich die Hochschulen mit einem gewaltigen Sanierungsstau 
konfrontiert: Während in Bayern von einem Investitionsbedarf von inzwischen 
5 Mrd. Euro ausgegangen werden kann, wird der bundesweite Sanierungsbedarf an 
Hochschulen zwischen 20 und 35 Mrd. Euro exklusive der Sanierung der Universitäts-
kliniken geschätzt. Aus einer Studie des Institutes für Hochschulentwicklung1 geht her-
vor, dass die Ausgaben von Bund und Ländern mit rund 900 Mio. Euro pro Jahr weit 
hinter dem Mittelbedarf zurückliegen, der allein für den Erhalt der bestehenden Bauten 
aufgebracht werden müsste. Von einem Abbau des Sanierungsstaus kann also keine 
Rede sein. Diese Situation wird sich zudem verschärfen, da sich mit dem Auslaufen der 
Kompensationsmittel, die in der Föderalismusreform von 2006 vereinbart wurden, der 
Bund 2020 vollständig aus der Finanzierung des Hochschulbaus zurückziehen wird. 

Angesichts der drohenden Klimakatastrophe stehen die Hochschulen zudem vor der 
Herausforderung der nachhaltigen Modernisierung. Hier gilt es nicht nur, den durch 
Technik und Bausubstanz unverhältnismäßig hohen Energie- und Ressourcenver-
brauch an den Hochschulen zu reduzieren, sondern die Hochschulen selbst zu Trägern 
nachhaltiger Entwicklung zu machen. 

Im Rahmen der Auftaktveranstaltung der BayWISS-Veranstaltungsreihe (BayWISS = 
Bayerisches Wissenschaftsforum) „Resilienz und Innovation in Krisenzeiten – die Ver-
antwortung der bayerischen Hochschulen“ in Kooperation mit dem „Netzwerk Hoch-
schule und Nachhaltigkeit Bayern“ plädierte auch Prof. Dr. Peter-André Alt, Präsident 
der Hochschulrektorenkonferenz, am 7. Juli 2020 für die Auflage eines entsprechenden 
Bund-Länder-Programms. Denn eine nachhaltige Modernisierung der Hochschulen 
übersteigt die Möglichkeiten der einzelnen Bundesländer. 

 

                                                           
1  Jana Stibbe / Friedrich Stratmann: Finanzierungsbedarf für den Bestandserhalt der Hochschulgebäude 

bis 2025, Forum Hochschulentwicklung 1-2016. 



 

18. Wahlperiode 11.11.2020 Drucksache 18/11038 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bay-
ern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfü-
gung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Verena Osgyan 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/9174 

Notwendigkeit jetzt erkennen und handeln: Bund-Länder-Programm zur nach-
haltigen Modernisierung der Hochschulen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Verena Osgyan 
Mitberichterstatter: Prof. Dr. Winfried Bausback 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den An-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 30. Sitzung am  
7. Oktober 2020 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
75. Sitzung am 11. November 2020 mitberaten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Verena Osgyan, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Tim Pargent, Gisela Sengl, 
Maximilian Deisenhofer, Anne Franke, Susanne Kurz, Hep Monatzeder, Anna 
Toman, Gabriele Triebel und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/9174, 18/11038 

Notwendigkeit jetzt erkennen und handeln: Bund-Länder-Programm zur nachhal-
tigen Modernisierung der Hochschulen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher



Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Ich rufe Tagesordnungspunkt 5 

auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen? – Keine. Ent

haltungen? – Keine. Die fraktionslosen Abgeordneten sind nicht anwesend. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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